
Sehr geehrte/r [Name und Titel des/der Kandidaten/in], 
 
ich bin [dein Name] und lebe in Mecklenburg Vorpommern. 
Im Vorfeld der Landtagswahl schreibe ich Ihnen, um zu erfahren, wie Sie und Ihre Partei autistische 
Menschen und ihre Zugehörigen in Mecklenburg Vorpommern unterstützen wollen, 
[Füge einen Absatz über deine Verbindung zum Thema Autismus ein, z.B. selbst Autist*in, Eltern, 

Fachkraft, ehrenamtlich tätig ...] 

Autistische Menschen werden in MV durch politische Versäumnisse u.a. in den Bereichen Bildung, 
psychische Gesundheit, Beschäftigung sowie Gesundheits- und Sozialfürsorge oft im Stich gelassen. 
Dies beeinträchtigt mich in meinen Teilhaberechten und meinem persönlichen Leben.  
Vor meiner Stimmabgabe zur Landtagswahlwürde ich gerne wissen, wie Sie sich als Politiker/in 
zukünftig für meine Rechte als autistischer Mensch und Bürger*in einsetzen werden und würde Sie 
bitten, mir folgende Fragen zu beantworten: 
[hier die persönlichen Wünsche und Fragen einfügen] 
 
Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit für die Beantwortung meiner Fragen genommen werden. Ihre 
Antworten haben Bedeutung für mein Leben und werden meine Wahlentscheidung am 20.09. 
beeinflussen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
[dein Name] 
 

 

 

Erstes Feld: 

Ich bin [ Name] und lebe in [Ort]. 

Im Vorfeld der Wahl schreibe ich Ihnen, um zu erfahren, wie Sie und Ihre 

Partei 

autistische Menschen und ihre Angehörigen in Rostock und MV unterstützen? 

 

 

 

Zweites Feld....gegebenenfalls mehrmals erneut anfragen, weil die 

Zeichenanzahl begrenzt ist: 

 

Wie wird Ihre Partei, wenn sie gewählt wird, dafür sorgen, damit endlich 

alle in MV lebenden 

autistischen Kinder einen geeigneten Schulplatz und die notwendigen 

Unterstützungsleistungen für 

den Schulbesuch erhalten (viele warten darauf bereits mehrere Jahre)? 



• Wird sich Ihre Partei, wenn Sie gewählt werden, zu einer obligatorischen 

Schulung des gesamten 

Schulpersonals zum Thema Autismus verpflichten? 

 

Beispielfragen zum Thema Gesundheit 

• Was wird Ihre Partei tun, um die Verfügbarkeit von notwendigen 

Unterstützungsleitungen für 

autistische Menschen sicherzustellen und zu verbessern? 

• Was wird Ihre Partei für die Sicherstellung bisher sehr unzureichenden 

gesundheitlichen Versorgung 

autistischen und Menschen tun? 

• Welche Maßnahmen ergreifen Sie, um die hohe Arbeitslosenquote von 

autistischen 

Menschen zu senken? 

• Wie setzt sich Ihre Partei dafür ein, dass alle Mitarbeiter des 

öffentlichen Dienstes im Umgang von 

autistischen Menschen mit Autismus geschult werden? 

• Was wird Ihre Partei im Falle ihrer Wahl tun, um die Wartezeiten auf 

einen Autismus-Diagnostik- 

Termin zu verkürzen (für Erwachsene derzeit 3 – 5 Jahre)? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Katja Dabergott 

 


